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Historie:

1996 Bund-Länder-Verwaltungsvereinbarung zum

2001 Bund-Länder-Verwaltungsvereinbarung beschließt das
Umweltportal Deutschland PortalU zu schaffen

2006 erster Auftritt PortalU im Internet

09/2007 erster Workshop zum Umweltportal TH

11/2007 Thüringen tritt der Länderkooperation BW-ST bei

03/2009 Präsentation Umweltportal TH
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Gesetzliche Basis

Thüringer Umweltinformationsgesetz (ThürUIG)

– Informationen sind aktiv zu verbreiten

– Zugang zu elektronischen Datenbanken gewährleisten

• Viele behördliche Angebote aus dem Bereich Umwelt sind bereits im Internet
vorhanden

• viele unterschiedliche URLs

• kein zentraler Einstieg

• übergreifende Suchmöglichkeit fehlt

– UDK allein nicht mehr ausreichend
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Ziele:

• Einfacher Zugang zu Umweltinformationen für alle Bürger

• Ein gemeinsamer Einstiegspunkt zu allen Umweltinformationen von
Landesbehörden, Landkreisen und Kommunen …

• Zugang über

– Umweltthemen

– Volltextsuche, Schlagwortsuche

– Behörden / Anbieter

– Aktuelle Daten und Messwerte

– Informationen zu neuen Inhalten

• Zentrale Administration

• weitgehende Automatisierung

• ohne Änderungen an den vorhandenen Websites
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Angebot der Umweltdaten in Thüringen auf unterschiedlichen Ebenen

1. Applikationsebene

- fachliche Datenquellen (Fachinformationssysteme und darauf basierende Modelle
und Anwendungen)

- aufgabenbezogene Informationsdienste
- im Internet verfügbares optimal zu nutzen erfordert geeignete Implementationsroutinen

2. Metadatenebene

- der UDK-TH wird regelmäßig aktualisiert und im Intranet / Internet veröffentlicht

3. Landes - Umweltportal

- Bündelung der landesweiten Informationsangebote
- einfacher Zugang zu den Umweltdaten
- Verbesserung der Information, Navigation, Recherche
- Erfüllung der gesetzlichen Forderung mittels „Umwelt-Google“

4. Erweiterungen

- andere Ressorts
- kommunale Ebene
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Der Umweltdatenkatalog Thüringen (UDK-TH)

Informationssystem zum Nachweis von Umweltinformationen der öffentlichen Verwaltung Thüringens

- TMLNU
- TLUG
- TLL
- TLVwA (Bereich Umwelt)
- Naturschutzgebiete
- TIM (nur TLVermGeo)

Wie ein Bibliothekskatalog gibt der UDK-TH Auskunft darüber,
"wer" "wo" über "welche" Umweltinformationen verfügt, „wie“und „wann“ diese erhoben wurden usw.

Metadatenkatalog

Folgende Informationskategorien werden nachgewiesen:

Datensammlung / Datenbank
Dienst / Anwendung / Informationssystem
Dokument / Bericht / Literatur
Geoinformation / Karte
Organisationseinheit / Fachaufgabe
Vorhaben / Projekt / Programm
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PortalU

- zentraler Zugriff auf über 2 Millionen Internetseiten und über 500.000 Datenbankeinträge

- aktuelle Nachrichten
- Veranstaltungshinweise
- Umwelt-Messwerte
- umweltrelevante Karten
- historische Umweltereignisse
- Rechtsvorschriften
- Forschungsprojekte
- Adressen
- Umweltthemen schneller Einstieg in wichtige umweltrelevante Themen

Zentrale Komponente = die integrierte Suchmaschine

!! Problem: Indexierung !!

kompletter Index dauert bis zu 6 Wochen!!

Idee aus BW: eigene Lösung für Länderportal mit GSA
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Vorteile der Kooperation

- Nachnutzung Erfahrungspotential des FZK und LUBW

- Nutzung gemeinsamer Technik (GSA) – Kostenbeteiligung

- Erfahrungsaustausch / Ideenaustausch

- Anpassungen und Erweiterungen für jedes beteiligte Land separat

- Gemeinsame Weiterentwicklung der Verfahren und Werkzeuge

- schneller Index mit GSA höhere Aktualität
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Weiteres Vorgehen:

schrittweise weiterer Angebote implementieren

- aus anderen Ressorts
- von Landkreisen, kreisfreien Städten und Kommunen

- offen: Umgang mit Angeboten aus der Forschung

Art und Weise des Vorgehens:

(1) Admin: Recherchieren – Finden – Einbinden
Anschreiben an Anbieter mdB um Prüfung

(2) Anbieter tritt an uns heran
Gremium erforderlich zur Prüfung und Genehmigung


